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Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Dienstberatung OB 14.02.2019 nicht öffentlich 

 Ausschuss für Soziales, Arbeitsmarkt und Gleichstellung 27.02.2019 öffentlich 
   

 

 

Informationen aus der Verwaltung 

 

 

Sachverhalt 

Seit dem Stadtratsbeschluss 1183/18 mit dem Titel "Seniorenbericht 2018" wurden die folgenden 

Inhalte des Seniorenberichtes durch die Stadtverwaltung weiter verfolgt: 

− Handlungsfeld Gesellschaftliche Teilhabe – Freizeit, Kultur, Bildung, Sport 

o In der Haushaltsplanung 2019/2020 wurden durch das Amt für Soziales und 

Gesundheit 4 zusätzliche VBE-Stellen für die städtischen Seniorenklubs 

angemeldet. 

o In der Haushaltsplanung 2019/2020 wurden durch das Amt für Soziales und 

Gesundheit Mittel für die Stabsstelle Integrierte Planung zur Begleitung 

bestimmter Maßnahmen des Seniorenberichtes angemeldet, wie z.B. für die 

inhaltliche Weiterentwicklung der Seniorenklubs. 

− Handlungsfeld Pflege/Gesundheit/Prävention 

o Die Kooperation zwischen dem Fachbereich Gesundheit im Amt für Soziales und 

Gesundheit sowie dem Umwelt- und Naturschutzamt wurde intensiviert (z.B. bei 

der Thematik hitzeresiliente Stadt). 

− Handlungsfeld Quartiersmanagement 

o Durch die Stadtverwaltung, Amt für Stadtentwicklung und Stadtplanung, wurde 

über das Bund-Länder-Programm Soziale Stadt im Erfurter Südosten eine Stelle für 

das Quartiersmanagement eingeführt. 

o Das Projekt Th.INKA Erfurt wird bis mind. 31.12.2019 fortgeführt. An dem 

Antragsverfahren für die Förderung in den Jahren 2020/2021 wird sich das Amt für 

Soziales und Gesundheit 2019 beteiligen. 

o Integrierte Stadtteilentwicklungskonzeptionen: Eine ämterübergreifende 

  

 

05 Amt für Soziales und Gesundheit 
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Arbeitsgruppe (A 40, A 50, A 51, A 61), welche sich mit dem Schwerpunkt 

Großwohnsiedlung Nord beschäftigt, wurde bereits in 2018 gegründet. 

− Handlungsfeld Information/Öffentlichkeitsarbeit 

o Im Amtsblatt der Stadt Erfurt wurde unter Zusammenarbeit des Seniorenbeirates 

und der Pressestelle der Stadt eine Amtsblattseite/-rubrik für Senioren mit dem 

Titel "Älter werden in Erfurt – Neues für Senioren" eingeführt. Die erste 

Veröffentlichung fand mit dem Amtsblatt vom 14.09.2018 statt. Innerhalb des 

Seniorenbeirates hat sich eine Redaktionsgruppe gegründet, die regelmäßig über 

entsprechende Themen, Veranstaltungen, etc. berichtet. 

o Innerhalb der Volkshochschule wurde eine Anpassung der Zielgruppenansprache für 

ältere Teilnehmer in der Öffentlichkeitsarbeit vorgenommen, wobei verstärkt die 

Zielgruppe 55plus angesprochen wird, wie z.B. mit dem Magazin "Treffpunkt 

55plus. Volkshochschule Erfurt." 

− Handlungsfeld Vernetzung, Kooperation, Kommunale Strukturen 

o In der Haushaltsplanung 2019/2020 wurden durch das Amt für Soziales und 

Gesundheit Mittel für die Stabsstelle Integrierte Planung zur Begleitung 

bestimmter Maßnahmen des Seniorenberichtes angemeldet, wie z.B. der 

Koordinierung eines kommunalen Netzwerkes zum Thema "Älter werden in Erfurt". 

o Die Zuarbeit der Erkenntnisse aus dem Seniorenbericht in andere Fachplanungen 

der Stadtverwaltung erfolgen durch das Amt für Soziales und Gesundheit 

fortlaufend: Rückkopplung an D 05 Planerrunde, ISEK 2030, Landesprogramm 

Solidarisches Zusammenleben der Generationen, Stellungnahmen zu B-Plänen. 

 

Ab Anfang 2020 wird durch das Amt für Soziales und Gesundheit, Stabsstelle Integrierte Planung, 

zur weiteren Begleitung der Umsetzung der Maßnahmen des Seniorenberichtes eine 

Arbeitsgruppe innerhalb der Stadtverwaltung eingerichtet und koordiniert, welche sich mit den 

weiteren Schritten sowie Prioritäten beschäftigt. Betroffene Fachämter und Institutionen werden 

bei den entsprechenden Maßnahmen hinzugezogen. Der Ausschuss für Soziales, Arbeitsmarkt und 

Gleichstellung wird durch eine jährliche Berichterstattung über den fortlaufenden 

Umsetzungsstand und die Ergebnisse informiert. Aufgrund der derzeitigen personellen Situation 

im Amt für Soziales und Gesundheit, Stabsstelle Integrierte Planung, kann eine frühere fachliche 

Begleitung nicht in ausreichender und fachgerechter Weise sichergestellt werden. 

 

 

Anlagenverzeichnis 

 

 

 

 

 

12.02.2019, gez. Guido Kläser    

Datum, Unterschrift 
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